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Amtliches

Unterlahn-Kreis.
AMches MM für die Sekamtmachsnzm in  Mmtsmlks mi  des KntsawMff«.

Tägliche Deilagr zur Diezrr und Cmfer Zeitung.
Preise der Anzeigen:

Die einspaltige Zeile oder deren Raum 25 Psg .,
Rcklauiezcile .7b Psg.

Ausgabestellen:
In Diez : Resenstraße 36.

In Bas Em » : Römerstraße95.

Druck und Verlag von H. Ehr. Sommer,
Diez und Bad Ems.

Verantw. f. d. Schriftl .Paul Lange, Bad Em».

Nr . 6 Diez, Mittwoch den 8. Januar 19!9 59 . Jahrgang

Hum*dm UM
Republique Franqaise.

Administrations des Territoires
Allemands Occupes
Cercle d’Unterlahn.

Bekanntmachung.
Der MarschaN von Frankreich , Oberkommandierender

der alliierten Armeen , hat die Wahl zur deutschen Natio¬
nalversammlung in den durch die alliierten Armeen besetz¬
ten rheinischen Gebietsteilen genehmigt. >

Infolgedessen wird die am 27. Dezember 1918 im Amt¬
lichen Kreisblatt für den Unterlahnkreis erlassene Bekannt¬
machung Nr . 13 259 vom 23. Dezember, wonach die für die
Nationalversammlung in Aussicht genommenen Wahlver¬
sammlungen verboten waren , zurückgezogen.

Jedoch darf keine Versammlung stattsinden , zu der
von der zuständigen Ortskommandantnr nicht die Genehini- ,
garg  erteilt worden ist.

Gesuche um Abhaltting von Versammlungen sind
schriftlich  und von den Einüerusern unterzeichnet
einznrklchen. Sie müssen nähere Angaben enthalten über
Zi.ch der Versammlungen und der darin zu besprechenden
Fragen . Solche Gesuche sind an den Chef der Militärver¬
waltung des Unterlahnkreises zu richetn, der sie an dar
zustavd'aen Platzkommandaaiuren weiterleit , nachdem ex
sich vergewissert hat , daß es stch lediglich um ein? Wahl¬
versammlung handelt , die genehmigt werden kan»

Tie Ortskommandantnren haben einen Beauftragten
zu bestimmen, der der Versammlung beiwohnen wird . Diesem
Beauftragten steht das Recht zu, die Versammlung ohne
Weiteres aufzulösen, falls die Ordnung gestört wird , oder
Worte ausgesprochen, oder Handlungen begangen werdrn,
die die Sicherheit der Besatzungstruppen gefährden könnten,
oder durch solche, die die den alliierten Armeen an ) ihren
Regierungen schuldige Achtung nicht beachten ivürden.

' Die Stadt - und Ortsöehörden werden darauf hinge -
wiesen, daß sie für alle etwa vorkommenoen Zuwiderhand¬
lungen zur Rechenschaft gezogen werden, abgesehen von den
gegen die Schuldigen ausgesprochenen Strafen.

Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
A. Graignic,  Rittmeister.

Wird veröffentlicht.
Diez,  den 7. Januar 1919.

Der Landrat.
Thon . _

T. 75. Diez,  den 5. Januar 1919.
Bekanntmachung.

Auf Anordnung oes Herrn Chefs der Militärverwal¬
tung wird hiermit das Fahren mit Handschlitten aus öffent¬
lichen Straßen und Plätzen strengstens untersagt.

Bei Nebertretung dieses Verbots durch Kinder werden
deren Eltern zur Rechenschaft gezogen.

Der Land rat.
I . B.r

Zimmermann,  Kreissekrrtär.
-st -st *

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises

A. Graignic,  Rittmeister.

I. 13 303. Diez,  den 2. Januar 1918.
An die Herren Bürgermeister der Landgemeinden

de» «reise».
An die Einsendung der Berichte betreffend „Feuer-

webrübunzen " wird erinnert.
Der Landrat.

Thon . _ _

I . 13 297. Diez,  den 30. Dezember 1918.
An die Herren Bürgermeister

der weinb antreibenden Gemeinden des Kreises.
Mit Bezug auf meine Verfügung vom 27. November

18SS _ Nr . 7330 — ersuche ich um Bericht bis zmu 10.
Januar n. Js ., ob während des 2. Halbjahres 1918 auf
Grund des § 4, 8 und 12 oes Reichsgesetzes vom 3. Juli
1893, betr . die Abwehr und Unterdrückung der Reblaus¬
krankbeiten (R .-G.-Bl . S . 149), Bestrafungen durch Sie statt-
gefnnden haben. Gegebenenfalls ist die vorgeschriebene Nach¬
weisung einzusenden.

Der Landrat
Thon.• * •

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises

a, . A. Graignic,  Rittmeister-
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1. 4sM . Biez,  der» Ll. Ä»ze« L« W -S.
An die Ortspolizeibehörde « deS Kreises.

Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 4. Juni
1904 , -I . 4481 , Kreisblatt Nr . 135, und 14. Dezember 1910,
I . 11899 . Kreisblatt Nr . 296, betr . die Beschäftigung von
renTrrblichen Arbeitern in Gast - und Schankwirtschaften er¬
suche ich, mir sofort  über folgende Punkte zu berichten:

1. Die Zahl der vorhandenen Gast - und Schankwirtschas-
t«n, welche gewerbliche Arbeiter im Sinne des Titels 7
der Gewerbeordnung beschäftigen , beträgt:

j.  Die Zahl der in diesem beschäftigten Arbeiter be¬
trägt:

if. Bon den unter 1 erwähnten Wirtschaften sind von
oer Polizeibehörde auf Grund der Bekanntmachung
vom 23. Januar 1902, R .-G .-Bl . Nr . 33, und der
Ausführungsanweisung dazu vom 12. März 1902 <M.
d. i . B . S . 72) revidiert worden:

4. Insgesamt sind durch die Ortspolizeibehörde 1918
_ Wirtschaften einmal revidiert worden , in 1918

. . . Wirtschaften zweimal revidiert worden:
L. Die Zahl der in den von der Polizeibehörde revidier¬

ten Wirtschaften beschäftigten gewerblichen Arbeiter
betrug

a) bei der ersten Revision:
b) bei der zweiten Revision:

Fehlanzeige ist nicht erforderlich.
Mer Landrat.

Thon. .- . * . -i
Gesehen und genehmigt:

Ter Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreises.
A . Graignic,  Rittmeister. _

J .-Nr . II . 12 745 . Diez,  den 4. Januar 1919.
A » die Herren Bürgermeister

in Mlendors , Altendiez , Aull , Balduinstein , Becheln , Berg-
nalsau -Scheuern , Berndroth , Bremberg , Dausenau , Dime-
thal , Ebertshausen , Geisig , Girrshansen , Hambach , Heisten¬
bachs Jsselbach , Katzenelnbogen , Kemmenau , .Klingelbach,
Obernhof , Rettert , Schamnburg , Singhofen , Sternsberg,
Wasenbach und Weinähr.

Ich erinnere wiederholt an die Erledigung meiner Ver¬
fügung vom 18. Oktober 1918 , abgedruckt im Amtlichen
Kreistziatt Nr . 249 , betr . den Ausdrusch des Getreioes aus
der Ernte 1918 , und ersuche nunmehr um Erledigung
binnen 2 Tagen.

Der Borfitzende de» Kreisansschnfies.
Thon.. » \ :

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkrcises

A. Graignic,  Rittmeister. _

J .-Nr . 88 II . Diez,  den 3. Januar 1919
Bekanntmachung.

Betrifft : Brotzulage für Schwer- und
S chw e r st a r b e i t e r.

Nachdem eine Herabsetzung der allgemeinen Brotration
erfolgt ist, beträgt die Schwerarbeiterzulage wie früher
wieder 75 Gr . Mehl oder wöchentlich .7 X 7o Gr . - - 52»
©v . Mehl oder 770 Gr . Brat . Die Schwerstarbeil - rzulage
von 75 Gr . Mehl ist unverändert geblieben.

Der Vorfitzende » es « reisansschnfie «,
Thon.

* « *

Gesehen und genehmigt:
Der Chef der Militärverwaltung des Untrrlahnkreises

A. Graignic,  Rittmeister.

I. TS. Li » z,  de » 4. 4ÄLS.
Bekanntmachung.

Auf Befehl hes Herrn Chefs der Militärverwaltung de»
Unterlahnkreises veröffentliche ich folgendes:

1. Tie Herren Bürgermeister der besetzten Gemeinde»
haben bei Schneefall sämtliche verfügbaren Arbeitskraft«
zum Schnceschaufeln heranzuziehen . Diese Arbeiter ^haben,
sobald der erste Schnee gefallen ist , alle öffentlichen Straßen
und Weae im Bereich der Gemeinde hiervon zu reinigen , zu
nächst die Straßen , die für den Verkehr am wichtigsten sind
und von der Besatzung am meisten benutzt wecoen

Auf diesen wichtigeren Straßen ist zunächst da zu
beginnen , wo Schneewehen stattgefunden haben , die dem
Verkehr größere Schwierigkeiten bereiten und besonders auf
ansteigenden und die Dörfer durchquerenden Straßen.

2. Falls der Schneefall andauert , haben die Herren
Bürgermeister die etwa in ihren Gemeinden befindlichen
Spurschlitten zur Entfernung des Schnees mir heranzu¬
ziehen.

3. Tie Straßen sind zur Fahrbarerhaltung bei Glatteis
mit Kies zu bestreuen.

Die Gemeinden haben diese Arbeiten auf den Vrzinal-
tneaen — auch auf den vertraglich vom Bezlrksverbano
in Unterhaltung übernommenen — auszuführen . Insbeson¬
dere müssen zunächst umgehend auf den vom Glatteis be¬
sonders gefährdeten Wegstrecken Kiesvorräte angefahren
werden , wozu im allgemeinen Va Kbm . auf je 50 Mir . Länge
genügen wird . i

In ztoeifelhasten Fällen können sich die Herren Bürger¬
meister an die Landesbauämter oder an öü Landeswege¬
meister Tombach -Diez , Korscheid -Katzenelnbogen , Hagnel-
Bad Ems , Schönebeck-Holzhausen a . d. Haid ? mn Auskrmft
wenden.

Der Landrat.
Thon.

I ■ ■ \ i
Gesehen und genehmigt :

Der Chef der Militärverwaltung des Unterlahnkreise ? .

_ A . Graignic,  Rittmeister. _

I . 13 325 . Diez,  den 3. Januar 1918.

An die Herren Bürgermeister des Kreises.

Bevor Sie die öffentlichen Blätter einbinden lassen,
wollen Sie ihre Vollständigkeit prüfen , die etwa fehlenden
Blätter schleunigst be,chaffen und den Buchbinder hiernach
entsprechend anweifen . Für die Vollständigkeit der Blätter
sind Sie verantwortlich.

Von dem Reichsgesetzblatt und der Gesetzsammlung er¬
scheint das Register demnächst . Infolge Vcrtragsänderung
wegen Herstellung des Regierungs -Amtsblattes wird das
alphabetische Sach - und Namenregister nicht mehr wie früher
unentgeltlich geliefert werden . Tie Zustellung dieses Re¬
gisters kann nur gegen Bezahlung von 0,50 Mk . für das
Stück erfolgen.

Stücke der von Ihnen zu haltenden , an bestimmten
Tagen erscheinenden Blätter sind , sobald sie ausbleiben.
sofort bei der Post anzufordern , während die Reklamationen
wegen der in nicht regelmäßigen Fristen heranskommenden
Blätter längstens bis zum Eintreffen der nächsten Nummer
zu erfolgen haben.

Der Landrat.
Thon.

• • *

Gesehen und genehmigt:
t Der Chef der Militärverwaltung des UnterlahnkreiseS.
f A . Graignic,  Rittmeister.
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